
Anadolu	e.V.	



Ziele	des	Vereins	Anadolu:	

•  Beratung	(Asylrecht,	Ausländerrecht,	
Sozialrecht,	Staatsangehörigkeitsrecht,	usw.)	
und	Betreuung	(Alltagsbezogene	Themen,	wie	
z.B.	Rassismus,	Integration,	
Gesundheitsthemen,	usw.)	der	Migranten	und	
Flüchtlinge	in	Bremen	bzw	im	Stadtteil	
Hemelingen	



BRÜCKE 
Sonderausgabe Juni 2018 
- für ein gleichberechtigtes und friedliches Zusammenleben - 
(Hrsg.: Anatolisches Bildungs- und Beratungszentrum e.V., Bultstr. 1, 28309 Bremen, gemeinnützig 
anerkannt. Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband Bremen und im Paritätischen Bildungswerk 
Bremen. Mobil: 0152 - 02955320; rahmituncer@web.de; www.anadolu-bremen.de) 

 
 
 

Ramadan – Fasten – Krankheit  
und Befreiung vom Fasten (Diabetes-Patienten) 

 
 

 
Fastenbrechen - Essen in unserem Verein 



Bestehende	Selbsthilfegruppen:	



1.	Seniorengruppe	



2.	Nähgruppe	



Projekt:	KKY	– Kendi	Kendine	Yardim	



FLYER	





Datenschutzerklärung	
An  
Anatolisches Bildungs- und Beratungszentrum e.V.  
Bultstr. 1  
28309 Bremen 
 
und die 
 
Landesarbeitsgemeinschaft  Selbsthilfe behinderter Menschen e.V.  
Waller Heerstr. 55  
28217 Bremen 
 

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 
 
Damit man mir bei meiner gesundheitlichen, sprachlichen, schulischen, 
beruflichen, Rehabilitations- und Teilhabeleistungen und sozialen Eingliederung 
etc. behilflich sein kann, braucht man meine persönliche Daten (Name, Adresse, 
Alter, Familienstand und Herkunft) und meine Angaben zu Sprachkenntnissen, 
Schulbildung, Gesundheitsfragen und beruflichen Fähigkeiten. 
 
Meine Daten werden von der Beratungs- und Betreuungsstelle  
Anatolisches Bildungs- und Beratungszentrum e.V. und der 
Landesarbeitsgemeinschaft  Selbsthilfe behinderter Menschen e.V. verwendet  
und spätestens nach Erledigung meines Anliegens gelöscht.  
Mir wurde versichert, dass meine Daten vertraulich behandelt werden und 
unbefugten Personen nicht zugänglich gemacht werden. Eine Weitergabe an 
andere Personen oder Vereine – Institutionen ist nur mit meiner Einwilligung 
möglich. 
 
Name, Vorname: 
  
Adresse: 
 
Tel.:  
 
Herkunft: 
 
Beratungssprache: 
 
Datum: 
 

 
 
Gefördert von den gesetzlichen Krankenkassen des Landes Bremen nach § 20h SGB V 
im Rahmen ihrer Aufgaben zur Förderung der Selbsthilfe. 

Anadolu Eğitim ve Danışma Merkezi yetkililerine  
Bultstr. 1 
28309 Bremen 
 
ve 
 
Bremen Eyaleti Engelliler için Kendi kendine Yardım Calışma Grubu´na 
Waller Heerstr. 55  
28217 Bremen 
 

Verilerinizin korunması için onay beyanı 
 

Bana sağlık, dil, okul, mesleki, rehabilitasyon ve katılım hizmetleri ve sosyal entegrasyon 
gibi konularda yardımcı olabilmeleri için yukarıdaki kurumların benim kişisel bilgilerim 
(isim, adres, yaş, medeni durum ve köken) yanında, almanca dil yeterliliğime, okul eğitim 
durumuma, sağlık sorunlarıma vede mesleki yeteneklerime ilişkinde verilerimi bilmeleri 
gerekmektedir. 
 
Verilerim yanlızca ´Anadolu Eğitim ve Danışma Merkezi - Bremen´ ve           
´Bremen Eyaleti Engelliler için Kendi kendine Yardım Calışma Grubu´ tarafından 
kullanılacaktır ve benimle ilgili tüm veriler işlemlerim bittikten sonra silinecektir.  
 
Yukarıdaki kurum yetkilileri, verilerimi gizli tutacaklarına ve verilerimi hiç bir şekilde 
yetkisiz kişilerin erişimine acmayacaklarına dair bana söz vermişlerdir. Eğer verilerimin 
başka kişi, dernek veya kurumlara verilmesi gerekirse bu ancak benim rızamla olacaktır, 
yani benden izin alınmadan verilerim başka kişi, dernek ve kurumlara verilemez 
 
Soyadı, Adı:  
  
Adres: 
 
Telefon: 
 
Geldiği Ülke: 
 
Danışmanlık dili: 
 
Tarih:  
 

Proje, Kendi kendine yardımı teşvik etmeyi görevlerinin bir parçası olarak olarak gören 
Bremen eyaletindeki yasal sağlık sigortaları tarafından ´Sosyal Kanun Kitabı´nın 5´ci 
kitabında yer alan 20´ci maddenin h benti gereğince finanse edilmektedir.    

 



Momentaner	Schwerpunkt:	
Ausstellung		

•  Senioren	erzählen	über	ihre	eigenen	Geschichten	(über	ihre	
Einwanderung	nach	Deutschland)	

•  Im	Zuge	des	Anwerbeabkommens	zur	Beschäftigung	
türkischer	Gastarbeiter	im	Jahre	1961,	planen	wir	eine	
Ausstellung	über	die	1.	Generation,	wo	wir	ihre	
Geschichten	dokumentieren.		

•  Ausstellung	beinhaltet:	Interviews,	persönliche	
Dokumente,	Filme	und	Bücher	

•  Ausstellung	zeigt	die	Sorgen,	Ängste	und	Probleme	der	
Betroffenen	

•  à	Aufarbeitung	der	eigenen	Themen,	ihrer	Vergangenheit,	
verdrängte	Gefühle	und	Sorgen	(Selbsttherapie)	

•  à	Sie	kommen	endlich	zu	Wort,	ihnen	wird	zugehört		





Themen	Für	das	Kommende	Jahr:	
•  Großes	Thema:	Seniorenarbeit	
•  Kontaktaufnahme	zu	anderen	Vereinen:	Liste	der	
verschiedenen	Vereine	bereits	erstellt.	Mit	Ihnen	
in	Kontakt	treten,	das	Projekt	KKY	vorstellen.	

•  Ein	Video	produzieren,	in	dem	unsere	Mitglieder	
der	Selbsthilfegruppen	zu	Wort	kommen	und	
erzählen,	was	eine	Selbsthilfegruppe	für	sie	ist,	
wie	es	abläuft	usw.	

•  Planung	der	Kulturnacht	in	der	2.	Hälfte	des	
Jahres.	Thema:	1.	Generation	Gastarbeiter	+	
Selbsthilfegruppen	(Projekt	KKY)	



Kulturnacht	2011	




